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ODer pitalism

Dringende %er[imgen nach einer flßermifibung Der mi€ Der heufigen
Fapitalifti{chen ASirt{ hafftsordnung verbunDenen {OmermwiegenDden Übel-

{itänDe Läßt Hoffnungen Im Herzen mwach werden, iImmer ein gemwifjer ein
DDN Hefferungsausfichten {1CH ZeIG GD glaubten manche, in gemwifjen Ron-
zenfrafionser|Heinungen DPeS Deufigen Zirt{haftslebens Anfäge erfennen 5
Dürfen Au eiNer Übermwindung DPS Kapitalismus Durch e£fIDaS, IDaAS INaN viel-
leicht Ubertkapitalismus HNENNEN Eonntfe. InDdere bingegen baften in Diejen
Cr{ Heinungen DDN vornherein nichts anDderes erblicen wolen als DIe böchite
Sortentwiclung Des Kapitalismus unD prachen Dabher NUL DDN Ho chkapita-
Lismus. nzwifchen bat fich 998 Deuf{chen Zirt| Haftsleben Jener m{Omung
vollzogen, rür Den Das ISSorf „KonzerndDäiämmerung“ geprägt worvden E, eINe
auffallenDde NRücentwiclung Der KXonzentkrationstenDdenz, Die allerdings infolge
Der abnormen SnflationszuftänDde bei 111nS auch ganz bejonDers überipannt
wDorDden IDOAL. Nichtkiger {PriICHE inan mmohl bLoß DDN PINZLr gegenmärfigen He Der
Dberfifalen KXonzentrafionstendenz bei gleichzeitigem getwaltigen ZSordringen
DPeS borizonfalen ZufammenfOluffes IDEeNN INa  } 10 IDI  W, einen ©ieg DPeS
©yftems Kathenau über Das ©yfitem OCtfinnes, wenigitens Yür Dden Augenblick,
12 OCf£unDde, Da Die 3irtichaft ibre teilweife ebr hocdhge{pannten CErwartungen
Dinfichtlich Der KXonzentkrationgsvortkteile UND KXonzentrationserfolge gründlich
ernüchtfert einer Jlachprüfung unferwmirtt£, LaDt auch einer Hefinnung ein
befr. DIie j ozial-ethifche Hoffnungen, Die INanNn bier UND Dorf auf Die Konzen-
frationsbewegung ge{eß£t hatte Auch leje Hoffnungen müljen mwohl zu @rabe
a  n werDden.

%er Segenftand Diejer jozial-ethifcdhe Hoffuungen IDAr gemiß nicht Diejer:
DerXapitalismus alsZYeltanihauun IDerDe DurchHDdieihm innewohnendDenKXräfte

jelber überwinden, Der Lapitalifti{che, mammoniftifche Seift IDerDe {icH
iIm Konzentrationsprozeß Der Airf{chaft aus {i beraus über fich jelbit hbinaus-
entmwiceln. Cine Gelb{tüberwindung Des Fapitaliftifchen Seiftes, Des YNiammo-
niSmus, erhoffen, 1e Ja Die GelbiterLöfung Der Hosheit glauben. %Jer
MNiammonismus Fann fich {eLbft Au SrunDde gehben, 1 ©umpfe jeiner eigenen
Cchledhtigkeit eriticden vielleicht£; aber jiftliche  ra DUurch Die fiCh ber
fich jelbit erheben Fünunte, mwmohnen iDm nicht Inne. er SegenftanDd Der {ozial-
en Hoffnungen, Die heufe Pine ID graufjame Cnttäu  ung erleben, Eonntfe
pirfenbar e{s NUrL Diefer gemwejen fein: Die Fapitali{tifche Iirt{chHarffktsordnung,
D.i Die rechtliche, nl UND Drganifaforijche Seiftaltung Der Aick|Hart
DDN heufe Drünge in Den bevbachteten KXonzenfrafionser{heinungen ber ficH
jelbit Dinaus. arl Harr glaubte, 12 AHeiterentmwiclung DPS apita-
Lismus re mi£ INNETEL JCotimvenDigkeit unD ohne be{onDderes Zufun Der
Cen  en zUum ©ozialismus; 12 {ozialiftifche Semeinmwirtk|chaft r{ chien bm
Das nafurgegebene EnDdrefultat Der tapitaliftilchen KXonzentrationsbemwegung.
Cbriftliche ©ozialethiker uUnND ©ozialreformer bisweilen nicht abgeneigt,
ausS Diejem Narrichen Sedanken einen STern DDN aYrYer berauszufchälen,M inDem ıe annahmen, Der TorfihreifenDde Xapitalismus IDerDe nicht als Ho  E
Fapitalismus jeine Ausbildung errahren, DnDern als Über£fapitalismus



Hoch DDer ber-Kapitalismus 417
Die {ozialen Auswirkungen jeiner rechtlichen, fechnijhen uUunND Drganifaforijchen *
Srundlagen {ozufagen i ihr Segenteil umbiegen.

(Ss i{t nicht 5 verkennen, Daß Den HBegriffen Hocdhkapitalismus UND Über- E
Fapitalismus eINeE WBieldeutkigkeit innemwobhnt, Die eine ASerftänDdigung au ßer-
vrDdentlich er{chmwertf Hene Fapifali{tifche A6Sirt{Haffsordnung Deren böchite
ure D3 Überwindung tie Daritellen DLUEN, DiCD Ya{t DDN jedem Schrift
iteller in abmweidhendem O©inn ver{tanDden PINnN einigermaßen fe{tftehender Cprach Agebrauch eiteht nı  ht Hus ZIDEN SrünDden erFlärtf fich leicht Daß {elb{£
CSchriftfteller, Die Der gleichen ZYeltanfhauung DZm religiöjen Überzeugung N O A Rtolgen, DoCH 5 vollkommen übereinftimmenDder Saffung Des Begriffes nı  qh£t
Fommen Fönnen Cinmal i{t DEr Kapitalbegriff Der Dem Hegriffe FEapitaliftijhe
Zirk|Oaffsordnung als OCtammbegriff zu SrunDde liegt ein 10 unbeitimmter
ND bielDeufiger Sine leritographifch er{ OöpfenDe Daritelung DPS gejamten -BedeufungsmwanDdels DeS Begriffs Kapital 1e IDIr bis Jeß£t nicht Dejißen,
IDÜrDe fraglos nı  Hf NUL IprachkEunDdlich (fprachlogifch) üÜberaus fefjelnD fein
als HBeifpiel rür jelten reichen UnD fruchtbaren HZedeuktungsmwanDdel jon
ern IDULr  n  De ficher au ch Der ASoltswirt{haftslehre eine werfovolle biefen

präzijeren eDrAUME ibrer wichkigiten SachausDdrücke ureif efteht
DIEe große Unbei{timmtbeit Sebrauch Der HBezeichnung KXapital” Die Nn d»
türlich auf alle Dabon abgeleiteten Begriffe veritärkt überfrägt. Hntereffanter it 4
Der anDdere Srund DEr COhmwierigkeit Hlan wil mi Der Cntgegenfegung DDn
Fapitfali{ti{cdher eltanfhauung UND Fapitalifti{cher Zirtihaffsordnung
pbilofopbhifcdhen Leıin Öfonomifchen Begriff gegenüberf{telen %Jas i{t Des
rechfigt uUunND nofmwenDig, aber NUuL in einer gemwifjen Be  ränkung möÖöglich
NSer nicht LeIN matferiell-öfonomifch eingeitell£ i{t DnDdern auch mi€£ fittlichen
Größen unDd Srundf{ägen aur Dem Sebiet Des Zirt|haftslebens rechnen
gewohnt i{t DIie DIies insbe{onDere aur 1e eutffche voltswirt{hHaftliche ifjen-

Traft allgemein Zzufrift 90J0n0, Faum umbinfönnen, in Den Hegriff tapi-
talifti{che Wirtfchaftsordnung außer wirk{haftstechnif{cdhen UND wirk|hafts
organifafori{cdhen Ntertmalen auch £bi{che Dmentfe mi aufzunehmen Hier
bedarf gar Feiner Berfchiedenheit Der en SrunDdüberzeugungen,
genügt eine verfchieDdene Beurteilung DPeS wechjelfeitigen Sinfluffes Des FD«
nomifchen aur Das Ethifche uUnND umgefehrt Au mer£lich abmweicdhenDden Beps
griffsbeitimmungen DDN Fapitalifti{cdher AWirfihaffsordnung 5 gelangen

Katholijche ©ozialetbiker, DIe nach Den us  en einer Gelbftüberwindung MOS OM
Des KXapitalismus Yragen, Deinen Dem I8Sorfe KXapital” DZID „Kapitalismus
folgenden O©inn unferlegen Kapital beDdeufet ibnen eDde Jitenge DDELC Mn-
Däufung DDON Zirf{haftsgütern Die nicht ZUmMm unmitfelbaren ASerbrauche
Senuß) {onDdern ZUL eiferen erwendung im Airt|hHaftsprozeije felb{t
insbejonDere ZUT VDroduktion, beitimmt finD alfo Produktionsmittel iIm IDEel-
feiten O©inne DeS Vorfes nicht „Produzierfe Droduktionsmittel” allein, fon
ern mif In DDN Srund uUunND Boden uUnND Hoden  en Der tafur-
gaben überhauptf KXapitaliftifche Airk{haftsordnung bezeichnet IDNeEN  4 rolge-
vecht Denjenigen 5 uftand Der ISict{chaft bei Dem Die Berfügungsmacht
ber Dief{es Xapital Den maßgebenden Cinfluß auf Das gejamte DSSirf-
(QHaftsleben ausübf. S)Jamit bängt nNun Qurs nächite zufjammen, Daß 1e Sn
tereifen Des KXapitals einen beitimmenDen SCinfluß aur DIe Zick{Hafts-
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R ifali:

fätigfeit DPS Htenfchen AauUsSun  ben iverDen. „‚Snterefje DesSKXapitals“ verftehthierbei nı  DOf NUur, Ja ul  D einmal eriter GOGtelle, als Das {ubjeEtiv-perfönliche
Intereffe DPeS Xapitaliften, onDdern vielmehr als Das Dbjektive Hnterefje DeS
unper{önlichen Xapitals jelber einer tendentia naturalıs Im O©inne DPS
{Qolaftifcdhen ©prachgebrauches vergleichbar Der KXreislauf Der Fapifali-
ti{hen Zirk{chaft gebht DD  =i Napital aus unD Oließt Im Kapital; Das
Kapital, iDvie als Zirkurjache Den ZWirfjOaftsprozeß anfreibt unD Lentt£,
{0 zieht au ch als iel- UnND 3 wecurfache Den Sang ıDPeS Zirf{ Haftsprozeijes
aur bin Der Wirkfhaftsprozeß aurft, KXapital Au (So-
raDe bier aber ZeIg fi Die Unmöglichkeit völigenZDeS ”  Po»
nomijcdhen UunDd DeS en Domenfs KXapitalismus wecdurfjacdhen
wirfen nicht aufomatifch DDEL mecanı jonDern NUur iMn AWege x  Der eine

SA Sntelligenz, DIe Den 3 wec erfaßt uND eritrebt GD QOleicht fiCHh ie LaDi-
faliftifche ABirt{hHafktsordnung jelber unmeigerlich PIN p{ychologifcdhes UND
Dadher auch Pein e$Dinentf 21 ©D nofmwenDig Daher Die Unter{heidung
DDN Fapitaliftif{cher Sefinnung unD Fapitalifti{dher ISirt{chaftsordnung auch

S Üt, 10 i{t DOCH Die ÖSrenze 3m nacdhfolgenden {oll „Kapitalismus,
Fapitaliftifche IBick{Hafksordnung beDdeufen DDN Der Berfügungsmacht n  ber
DIie Iirt{chaftsmitte (wirtfchaftliche Ntachtmittel Produktionsmittel) be-
err aur Die (Erzeugung DDN Airt{chaftsmitteln gerichtfete 3irt{chaft

Q8Sie Ponnfe Man in Den InoDernen Konzentrationser{heinungen PeIN Hinauss
wachfen überDdiefe 1D um{cOriebene Tapitaliftifcdhe Airt|haffsordnnng angebabhnt
inden?

Sn Der borizonfalen IDIE Der Dertfitalen KXonzenfration bat InNnan
Anfäge erkennen wolen.

1e Horizon tale Konzentration, Die Zufammenfajlung gleicharfiger, .1 Quf
gleicher ure DPS Produktionsprozeffes itebenDer Betriebe, itreb£f ibrer Srenze
zu m1€ Der Zufammenfaflung aler gleicharfigen Beftriebe, Itonopol %$ )ie
berfikale KXonzenfration, Die Zufammenfaffung ver|OieDenarfiger, Der
OCftufenvordnung DeS Produktionsprozefies aufeinanDerfolgenDer Beftriebe DD  z
ohftofr bis ZUM Serfigerzeugnis („von Der bis AUT Slübhlampe“) PLr
reicht bre Srenze i Dem Augenblic, Dem e DDN Der NRobhftoffbafis bis Aun
leßten ABerfeinerungsproDdukt eritrect. ICichtsdeftotweniger ermweiit jie
regelmäßig alsdann nı  qHt als ge{ätfigt Käßt {icH 1e Ausdehnung vertitaler
Kichktung nı  D£ mebr yorftjeßen 10 befätigt fich Der Erpanfionsdrang in hHori-
zuntfaler HKichtung, unDd ZIDAL vorerit nocH 849! YCamen DPS VBertikalprinzips
enfiveDder Die Ho ilt 5 ma. Den Aufbau u fragen, un 1D
MIrD Diefe verbreitert DDer Der Aufbau it in icgenD {einer Gtocmerke
5 eNnNg, DIe H ohftofrbafis auszunNUßen, unDd 10 muß Diefes eCrDeifert werDden.
%Ja 190580 NIEe gelingt einen vollkommen prDPOrfIONIECfEN Drgani{chen Auf
ba herbeizuführen, 10 ivDerDen iImmer RXorrekturen DNNDfen je  In S3D UmMmer
1e KXräfte gefitaffen, mancdhmal LA  ber DIie KXräfte Dinaus, DEr CEr-
panjionsDdrang Au Ausmweitfung DEr Aerhältnis VDroduktions-
{iturfen HUL Unfer Dem Iu gebieterifcdher Cpt enf{hließt Inan PeiINer
VBerengerung Der Au breifen O©tufen %Jie leßte Örenze i Der ganzen

A  er Droduktionszweig mMonNDPOLIftiCGMG umrajjenDe u Gelb{t Da aber, Das
ZSertitalprinzip Logifchermweife nich£ mehr angerufen wervden Ffann, tob£f fich Der
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JR an  +  ggpcquonsbrunß Des ?pe'?t;ifarif.r_uffs n05E) ausinf Oließlich g_ä'ngticb unorganif|  DerHoch- vder  er-Kapitalismus  @3:5;"}Ä‘figfis'b;„;g‚5;s'qéerafarir„ffgigggsa„giaf55‘ué'gr%&‚éa.%5i@&5;„g'e.*„ff:j;f;-er'  Angliederung aller möglicdhen Unternehmungen, die irgendwie mit dem Öegen-  ftande Des Haupkunternehmens zufammenhängen. (Gelegentlich des Berkaufes  von Em{dHer-Lippe erinnerfe man fich an die einige Yahre vor dem KXriege Hon  gelibte Kritik, daß ein Großfohiffahrtsunternehmen, weil die Schiffsreifenden  Schokfolade genoffen, auch eine eigene Schokoladefabrik fich zulegte. Selbft  Der geniale Schöpfer des Fonfequent verfikalen Elektro-Montan-Trufts „von  zf  Dder KXohle bis zur Glühlampe“ ift in feinem „Privatkonzern“ zu Ddiefer ufer-  Iofen Agglomeration gelangt, deren derzeitige Schwierigkeiten mobhl nicht ohne  weiteres als ein Berfagen des — hier eben Berlaffenen! — Bertikalprinzips  gedeufet werden Dürfen.)  Die niedere Stufe der Konzentration, die Kartellbildung, bleibt  {teben beim Zufammenfluß wefentlich felbftändig bleibender Unternehmungen  zum Zwefe Dder Herftellung einer Einheitlichkeit in der tedhnifchen vder Eom-  merziellen Gebarung (Bereinbarungen über Produktionsmengen: Rativ-  nierung der Produktion durch „Beteiligungsziffern“ bzw. „Kontingente“, Ein-  {Hränkungen der Produktion; Bereinbarungen über die Produkte felbft:  Normifierung, Zypifierung, Befchränkung der Produktion der einzelnen Kartell-  firma auf eine vDder einige Gerien vdon Iypen; Bereinbarungen über Abfag-  gebiete, Preife, Sieferungs- und Zahlungsbedingungen, Zoll- und Fracht-  parifäten ufm.). Das Kartell ift vorzugsweife eine Form der Hhorizontalen  Konzentration, Fann aber im weiteren Berlaufe auch verftikal fih ausgeftalten:  fo Eönnen insbefondere zwei Kartelle aufeinanderfolgender Produktionsfkufen  (efma der Nohtabakhändler und der Zigareftenfabrikanten), ftaft einander zu  befämpfen, miteinander Bindungen eingehen, Ddie {AOließlich auf ein Kartell  Höherer Yrdnung hinauslaufen. — Mögen nocdh {o drakonifche Kartelbeftim-  mungen Das Kartellmitglied binden voder vielmehr feffeln (— wenn es irgendiwo  ein ius strictum gib£, Dann befteht es in den Kartellen—), fo ift doch juriftifch  genommen Das Farfellierte Unternehmen immer noch felbftändiges Unter-  nehmen; Das Kartellmitglied bemwahrt voll und ganz feine Unternehmereigen-  fhaft im Rechtsfinne, felbft dann, wenn Eraft Kartelbeftimmung fein Betrieb  als rücftändig gefOloffen, gegen eine Abofindung ftilgelegt wird, der Unter-  nehmer alfo wirt{dHaftlid befrachtet zum Penfionär des Kartells herabfinkt,  Die Höhere Stufe der Konzenfration, die Konzernbildung, {OHreitet forf  zum Zufammentvachfen von (Teil-) Unternehmungen zu einem (Sefamt-)  Unternehmen Höherer Ordnung. Die einzelne Konzernunternehmung gibt ihre  Unternehmereigenfchaft wmenigftens feilweife auf. Bei völliger Aufgabe finkt  fie zum bloßen Teilbefriebe herab (BVolverfhmelzung, Fufion). Der Über-  gang vom Konzern zur Sufton, furiftifch eindeutig und fharf, erfcdheint wirf-  f&Ohaftlich oft verfhmommen und flüffig. m Gegenfaßg aber zur Fufton, die  ein einheitlidhes und Durchfichtiges Rechtsgebilde {Hafft, biefet die Konzern-  bildung die Gelegenheit zu den verwiceltften und unüberfichtlichften Kon-  ferußftionen („Schacdhtelung“) und ift darum Ddas beliebte und bevorzugte  ZTummelfeld der Sinanzakrobaten. In andern Sällen (Rhein-Clbe!) ift der  KXonzern nidhts anderes als der nofgedrungene Behelf {tatt der Fufton, die einer  probibitiven Sufionsfteuer unferlag. Die Konzernbildung ift die bevorzugte  Sorm Dder %erfifa[=@ongen;rution. Die großen, ernftzunehmenden Konzern-  SIAngliederung aller möglichen Unternehmungen, Die irgenDmwie mif Dem Segen-ftanDe Des Haupfunternehmens zufammenbhängen. (Selegentlich Des Aerkaufes
DDN Em{dHer-Lippe erinnerfe InNnan ji Die einige Yabhre DDLC Dem Xriege Hongeübfe Kritik, Daß ein Sroß{Hiffahrtsunternehmen, weil Die CSchiffsreifenden©hokolade genojjen, auch einNe eigene CGOhokoladefabrit zulegte. GSGelbftDer geniale CoOhöpfer DeS Fonfequent bertfifalen Elettro-NMontan-Trufts „Don

F,;Der bis AUT Slühlampe“ E In jeinem „Drivattkonzern“ Diejer UTeL-DIen Agglomeration gelangtf, Deren Derzeifige CO wierigkeiten mobhl nicht Dhuneweiferes als ein ASerfagen DesS hbier eben ABerlaffenen! ASertikalprinzipsgedeutfef werden Dürfen.)
%Jie nieDere ure Der KXonzentration, Die KXartkfellbildung, bleibt

fteben beim Zufammenfchluß wejentlich (elbftänDdig bleibender Unternehmungen
U wece DEr Herftelung einer CEinheitlichkeit In Der ftehni{chen DDer POmMm-
merziellen Sebarung (Bereinbarungen über Droduktions ‚av ‚av N: Kafip-
NIeECUNG Der Droduktion Durch „Seteiligungsziffern“ bzw. „Kontingente“, (Sin-
(Oränkungen Der Produktion; ASereinbarungen iber Die to { elbit
Jlormifierung, SEypifierung, Bef{chränkung Der Droduktion Der einzelnen RÄartell-
rma aur eine DDer einige Gerien DDN STypen: Bereinbarungen ber {aß-gebiefe, Vreife, Hieferungs- UnND 3ahlungsbedingungen, 300 UnND ca
parifäten u{1D.) %Jas Kartell i{t DDrzZugsMmweife eine Sorm Der borizontalen
Konzentration, FBannn aber Im mweitferen eriaure au ch berfifal {10D ausgeitalten:
10 Eönnen insbejonDdere 2el Kartelle aurfeinanDderfolgenDder Droduktionsfitufen(etva DEr Hohtabakhändler UunDd Der Sigareffenfabrikanten), itaf£ einanDer $befämpfen, mifeinanDder B3Bindungen eingehen, Die { OLießLich auf PiIn Kartell
böbherer Ordnung binauslaufen. Hilögen noch (D Drakonijche KXartelbefitim-
MUuNgen Das Kartelmitglied binden DDeELr vieLmehr eileln ( ivdenn P$S ICgenDIDD
ein 108 strictum giD£, Dann eiteht in Den Kartelen —), 10 it DOCH JuriftifchDas Fartellierfe Unternehmen Immer noch jelb{tänDiges Unter-
nehmen; Das KXartelmitglied bewahrt voll UND ganz feine Unternehmereigen-11 NKechtsfinne, {elb{t Dann, IDenNnNn Iraft Kartelbeftimmung je  In KBeftrieb
als rücjtanDIg gefOLoffen, eine AHbfindung itilgelegt DICD, Der Untfer-
nehmer alfo wirt) Haftlich befrachtet AUmMm Deniftionär DesS RCartells berabfingt,%)Jie LÜ{ ure Der KXonzentration, DIie LD {Oreifet ror£
AUM 2ufammenwachfen DDN (Teil-) Unternehmungen einem . (Sefamt-)Unternehmen Öbherer Yrdnung. %)ie einzelne Konzernunternehmung gib£ IDOre  4Unternehmereigen{chaft wenigitens fteilmeife auf HBei völliger Aufgabe Hin££iie AUM bloßen Seilbetriebe herab (Bolverfchmelzung, Sufion) er Über-
gand DD  =1 KXonzern AUT Sufion, Juri{tifch einDdeufig UnND ar erf{cheint IDIC£»

DI£ ver{hmwmommen UND Lüffig m Segenfaß aber zUT Suflon, Die
ein einheitliches uUunDd Durchfichtiges Rechtsgebilde bietfef Ie Konzern-bildung Die Selegenheit Den verwicel£iten UNDd unüberfichtlichiten Kon-
{£ruftionen („Scohacdhtelung“) UnD i{t Darum Das beliebte unDd bevorzugtfeSummelfeld Der S$inanzatrobatfen. n anDdern Sällen (Rhein-Elbe!) f Der
Konzern nicht£s anDderes als Der nofgedrungene Hehelf {taft Der Sufion 1e einer
prohibitiven Sufionsfteuer unterlag. %Jie Konzernbildung i 1e bevborzugfeSorm Der DBerfifal-Konzentration. $ )Jie großen, ern{fzunehmenDden Konzern-
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Ho oDder Über-Kapitalismus ?
bildungen Der leßten Kahre in Deuffhland (von Schwindellonzernen, |0ge-
nannfen „Luffgründungen”, i{t nı  ht Zu reden) zeigen eutlich Das YSormalten DPeS
ASertikalprinzips. Hierbei Dürfte fich nicht NULX eine in Den bef{jondern
VBerhältnifjen Der en  en Ilachkriegsmwirtkfchaft begrünDefe Cr  einung Dan-
Deln (Inflationsfolge, Umjfaß{teuer{yltem Das Cogenannfe „Schachtelprivileg”
{pricht bier nicht mif), jonDdern nach Der YCafur Der ache {Deint Der Konzern
Die TÜr DIie ASertitalEonzenfration vorbeitimmte Örganifationsform {ein. %Jie
verhältnismäßig einfacheren ufgaben DeS borizontfalen ZufammenfOLufjes
laljen im allgemeinen guf mi€ Den iffeln DPeS AFartells beberr{hen; TÜr
Die 1e {QOmwierigeren ufrgaben DPeS vertitalen Zufjammenarbeifens Dürfte Die
Kartelform fich el als unzulänglich ermweijen; 10 mMuß ZUT Konzernbildung
gegrijren iDerDen.
m Anfchluß Das {omit um{chriebene, Im O©chrifttum ebenfalls Ppines-

IDEeqS allgemein übereinftimmenD gebrauchtfe Begriffspaar Kartel-Konzern jei
nunmebhr aufgezeigt£, INan DDN (ozial-etbhif infere{fierfer Geite in Diejen
Konzentrationser{Heinungen Anfäge Au eiINer Entwiclung DeS apitkalismus
üDer binaus erblicen Au Fönnen glaubte, in welcher RichHkung InNan {icH Diefe
CEntwiclung PfiDva Dentfen mochte ND inmwierern Dieje Hoffnungen 1 DEerS el
binaus{hoffen.

%Jas Fartell ZzeiIg zıweifellos gewiffe 3üge einer gemwifjen Demotkratfifierung
DDEL Konftitutionalifierung Der I8Sirck|Haft In Gtele DEeS Fapitali{tif Hen VPrin-
Z1D$ DPeS KNampfes aller alle mitf Dem ©iege Des (®Xapital-) OGftärtferen {oll
Im Sartell eine gemwifje Sleichberechtigung gelten. %Jas Aartell Fann Den
Fapital{hmwmäceren, auf ficHh allein eftellt Fonkurrenzunfähigen XBeftrieb „DUCH-
{Ohleppen”, IDDLCIN ein Aporrektip gegeben je  In Fann Das Fapitali{tifche
Vrinzip Der Ausleije DPS Oftärfkeren 1m KXampfe DasSs wirt{chaftliche Dajfein
Zahlreiche JItittelftanDdseriftenzen Fönnen 10gwverden: Der Arbeiterfchaft
auch Der DDN Slafur DDeEr Kapitalausitatkfung weniger begünitigfen Beftriebe
({üDdliche Randzechen !) wicD DADUrC He{ chäftigung unD Qerdienft geficherf;
10 Läß£t Das Fartell DD  =] (ozialpolitifdhen Otandpunk£ aus als mittel{tanDs-
uUnND arbeiterfreunDLich, mi anDdern ISorfen als antfitapitaliftiicdhe Cinricdhtung,
in Anfpruch nehmen.

Sür Das große Sewicht Diejer CErwägungen {pricht neben innern rünDen
als äußere Hnftanz DIie tür manchen überraf{cdhenD FartellfreunDdliche Otellung-
nahme unjeres Altmeifters Heinrich Deicdh S  it Delch IDIC man Dem aber
auch gegenüberhalten Dürren DDELr vielmehr müljen Sartelle FD 10 wirken,
zweifellos; aber lieg£ in ibrem Iefen Daß fie 10 wirkfen HR iie BHeweift
Die CErfahrung Daß jie auch tat{ächlich übermwmiegenD in Diejer KRicdhkung wirkjam
find 7 Jeje Srage itellen, el jie A1DAL nicht CUNDWES, aber DOcCH in weitem
Umfange berneinen. ASielfagenD nenn 1e VPraris Das „NReicdhsgefeß
Den rau wirt  aftlicher Hitachtitelungen“ Eurz „Tarte  e{eß”; Die Zu
feiner Handhabung eingejeßte ©pruchitelle el „Kartelgericht”. Jer Fapifa-

Niachtkampf, Das Ausfpielen Der ASerfügungsmacht ber Das
Xapital, icD nicht NUr DD  i RAartell Außenfeiter DDer RFartelle
Der Bor- DDerure Im Produktionsprozeß in manchmal riejenbarten Hus-
maßen efübhrt. Sn nicht jeltenen Sallen it Der innerhalb DesS RÄartells
abfpielende Nlacdhtkampf noch viel bedeufenDder UND tfiefgehenDer, er{chütftert
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einen ganzen Airt{haftsziwueig bis in jeine SrunDdfeften. 83i INan Den Äon-
Furrenzkampf 21Deier nichtfartellierter Segner DemKampfe mi€t Der blantfen
Qafre vergleichen, Dann gleicht Der Hitachttampf Im Rartel bisweilen Dem
Crwürgen DesS Segners in Der erbarmungslofen ©chlinge DPeS KXartellvertrages(Ss it] auch nicht zufüällig, Daß Der NLißbrauch wirt{hHaftlidher Nacht{telungen,

Den Das Kartellgericht einzuf{chreiten hatte, mel JCachtkämpfe innerhalb
DDN Rartelen Defraf.
er GCGelbftherrlichteit DPS (Sinzelkapitaliften legt Das Rartell HBef{hränkungen

aur in Der Kartelverfammlung Fann überitimmt verDden DDN Der HiCajorität.
ca f Dieje „:S$ormaldemotkratie“ Der Kartelverfaffung DE eben{o
bedeufungslos wie Die Sormaldemokratie Der Seneralverjammlung unjeres
gegenivärtfigen YMEtienrechts %Jie Kartelverfragstechnik Fennt eben{o rein enf-»
wickelte juriftijche NCittel iDIEe Die Jltehritimm-, A50rzugS$-, DrrafS$S-, YiSermal-
ftungsaktien Haben IDIE In Den leßten Sabhren mitf C©ohrecden mitangejebhen,
IDAS UnNffer DEr Be  ränkung Der Publizitätspflicht mi Diejen jJurci{tifch tech
ni{ Hen itffeln Berwaltungsdefpotie unDd Bergewaltigung Der Rlein-
affiondre DUurch Sroßaktionärgruppen möÖöglich IDACLT, o braucht nicht eben
1e anftalle 1055 auszumalen, IDaS Dinter Den ver{hlLofenen S üren DPeS
KXonferenzfaales in Der Kartellfigung fich ab{pielen fann. %Jie VDublizitäts-
pflicht DeS AMEtienrechts iit Im Zege Der langf{amen Niedereinführung.

Cidherungen PINe Publizitätspflicht DeS Xartellrechts Au gewähren
r n

vermöchte, Darüber reblen genügenDde CErfahrungen, insbejonDdere inwDiemeift
Damit ein Cchu8 Die Brutalität DDN KXartellmagnaten ticHh Dafren 1e

Sine G©onderftelung niımmt Das 3 mwangstkartell (3mwangsf{ynDikat) ein, ivIie
IDIE Deutfchen Keiche eftiva rür DIie Xohlenwirtichaft Fennen. alb friegs-
wirt  aftlicher JCotbehelf, Dalb vorläufiger ©ozialifierungsab{chlag, Fann
nicht ohne weiferes mit 'reien Rartelen verglicdhen wDerDen: (politifches) 3wangsS-

E E
Fartell UND (SEonomifches) weckartell unfer{Ddeiden fich efiva IDIe 3MWangsS-
ade unDd Herufskleidung. Hier iit nicht Die Kartelnatur, jonDdern Der
3 mwangscharakter Diefer wirt{haftlichen Sebilde, wodurch 12 Berfügungs-
acht üÜDer Das Kapital PeINe Cinbuße CSinfluß auf Die VSirkjHaft erleiDdet

G6Spr Fapitalifti{che ASSirt{chaftsordnung {Olechthin mi£ MNlancdeftertum
gleich{eßt Mag mif Recht geltenD machen, Daß PIN gufgeleitefes Fartell viele
mandhefterliche Ausfchreitungen namentlich Fleineren unD mitftleren E A T da

5 2

Umfanges nicht NULr verhütfen Cann, jonDdern auch tat{ächlich verhütfet bat.
InDderfeifs iit Das Rarfell jelber mandhefterlicher Ausfchreitungen allergrößten
JICaßitabes nicht NUr Der Ebheorie äbig Hmmerbhin Mag mMan mit echt
im KXartelweijen einen Sort{chrift iber Den erfrem-inDividualijti{cdhen ISSirf-
(Oaftsliberalismus, eine Überwindung Des ÖDeften HNlancheftertums als einer

A e
KXinderkrankheit DPS KXapitalismus erblicgen (Sinen Sorf{chrif£ über Die Lapita-

ASirt{Haffsordnung, ipDie ıle im iInnNe tatholi  er ©ozialethiker UnNDd
©ozialpolitiker bier veritanden IDiICD bringt Das RCartell nicht babhntf inn nicht
einmal er SeraDe Die CEntwiclung Des laufenDden Hahres mi£f 10
zahlreichen Werbandsbildungen, Der Kückehr AUL ©ynDdizierung wer <induftriellen Mrtitels nach Dem anDdern, Den ununftferbrochenen ZSerhandlungen
befreffenD Den b{ OHLuß infernafionaler DoqEapitaliftifcher Sartelle Zzu glei-
Oher AZeit mi€ Den verfteckten UNDd Direnen NReaktionsbeitrebungen auf {ozial-

2
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politi{dhem Sebiet zeIg Deutflicher als vielleicht frübher 5 erfennen IDAr
DAaß Das KXartelwefjen in itreng DQOLtapitalifti  em FeINESMWEOgS aber übertapita-
Liftifchem ©inne fich ausSmwächtt Auch in Der DUurch unDd Durch Fartellierten
Mirtk{chHaft geht DEr KXreislauf Der Airtfchaft auUusS DD  ] Kapital unD Kapital
DOließt Der King Des wirf  afflicdhen Xreislaufes wieDder: allerdings iit
hinzuzufügen: nicht im apital iOlechthin jonDern i Der bochkapitaliftifcdhen
Kapitalanhäufung, im Sroß£kapital.

Iom ‚«U' braucht nicht ohne eiferes Das gleiche Au gelten 3unäcdhft
i{t Yür jeDen, Der unberangen DDN S heorie UND Begriffs{ichematik Das LebenDige
Zirt{haftsleben n{DHauf Der Sindruck geraDdezu überwmüältigend DDNST  ‚B  N fiergreifenDden Ummwälzung, Die Durch Die Sroßfkonzerne DDON heutfe in unjerem
ganzen irtihHartsleben bervborgebracht IDDrDen iit %Jas rOHLIME Se-
wimmel zahllofer, in Sorm DDN apitalgejelliHaften \9) befriebenen aufB {itrebenden Unternehmungen Lleineren, mit£tleren bis größten Umfanges DDN
ein{t unDd Die {tolze Cinfamteit weniger, aber unen weifreichenDer coß
Fonzerne DDN heutfe, Das i{t ein Unter{hied pie wijcdhen Den O©tadfitaaten
DDN as ND Den ZYeltimperien alter DDEL eit Docdh Damit it Die
Srage noCH Diren baben mir bier Den Ins Sigantifche ausgewachfenen KXapi-
talismus DDLEK uns (Hochkapitalismus) DDeEer it hbier Der Xapitalismus iber

{elb{t binausgewachten
äührenDd Der KXrite Der KonzerndDämmerung Überfchriften handels-

politij Her oifarfitel IDIP KXonzernabbau, Kückbildung Der Konzerne, bba
Der ZBirtiHaft UnD äühnlice einanDer tolgen INan DEr JICühe ivert PL-

achtet Im Handelsteil YührenDder Sageszeitungen ZAahrheiten zu berFünDen
iDie it leichter 1000 Sonnen PIN Konzernwerk zu verkaufen
als R1n DußgenD Hufnägel auBer Dem Konzern Yreien VBerbraucher,
in einer {olchen Aeit i{t gewiß DIe nofige Jlüchternheit vorhanDden,
Durch noch 10 gemwaltige Jilaftengebilde nich£ l  n zu en Sn aller
Itüchternbheit IDiILCD inan reititellen Daß Die 19081  enNe Definition DD
Fapitalijtifcdher ISirkj haffsordnung auch rür Die Aerhältnifte Der Sroßkonzerne
gil£ DDN Der ASerfügungsmacht iber Das Kapital beberr{cOhte auf Die ISpr.
mebhrung DesS Xapitals gerichfete Zirf{chHaft Itöglidhermweife aber finden {icH
Dietje Hegriffsmertmale Der Eapitaliftiichen Iirt{haftsordnung Den Coß
Fonzernen DDN beute in Derem OGin ‚a  W bermwirklicht als bei Den Fapitalijtie
en Unternehmungen DPS alltäglicdhen Ausmaßes DDN ge)‘tern ©chließlich
Eönnfen Aerfügungsmacdt über Das Kapital UNnND NHicd£kfung auf KXapital-
vermehrung be  1m Sroßkonzern unD beim DurdHiOHnittsunternehmen Derarft
ver|OieDene Dinge fein, Daß NUr nocH Der JCame, nl  h£ aber Der Begriffs-
inbalt gemein{am UEr 53n Der Sat PIN? ASer|HieDenheit Dürffe unberfennbar
je  In; 'ie \Deint ETYEDLI (cOlecqmht£tbin wvejentlich ber er{cheinf jie nı

allgemeinen, iDenn DDN Berfügungsmacht ber Das Xapital als beitim-
menDdDem Sattor DEr Fapitaliftij hen ZSirticdhaffktsoronung 12 eDe iit IDIC
geDdacht JeNE Aierfügungsmacht Die Herr{chaftsrech im Cigentum
(dominium) ZUM usDdruck Fommt %Jer Cigentümer DDN KXapital Der Be-
figer Der Droduktionsmikfttel Das E Der Kapitalift Dem DIie mMassa damnata Der
Vroletarier als JCichteigentümer DDN VProduktiongmitteln gegenüberf{teht
jeje ASorftelung mirı allerdings ım Konzern ganz erYEeDLI berichtktigt %Jie
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JIacdht des Konzerns, D.i der Dige Dder Konzernleitung, B.'e'cui)t eben nicht
auf Den „eigenen”, D,..5 zu Cigentum befefjenen, onDdern aur Den „CoN-
fr LLi ‚U  =V’ cfe C  4 ‚«  «V n Kechtsfubjekten als Cigentum gehörigen, Durch
DDM (dinglichen) Cigentumsrecht unfer{hiedene NRechktsanfprüche (obliga-
tori{che KRechte) beherr  en Kapitalien. Hier 08 gang olrenDar Das
materielle NMNioment (Die CO DDELr Yitenge Des Sachkapitals) Zurüc egen-
ber immateriellen Ytomenten, Die IHNan auf Die beiden OÖticdhmörter „ÖYrgani-
jaftion“ unDd „Rred  1£ zurücführen fann. (Ss andel£ Durchaus nicht
einen Dloß- formal-juriftifchen Unterfchied 1 Sg beginnt£ Die organifatori{che
BZegabung eiInNesS Z8irt{chaftsführers, mitf Der gemwaltige fremDe Kapital-
majjen in „feinem  Da Konzern nicht NULr zufammenballt, DnDdern planvoll UnD
zwecbemwußt aurbauf, Don wDeit größerer Zedeukfung $ iverDen als Die Lo
Des ASermögens, mitf Dem ausgeftattet jeine aurDaYn beginnt£, eine Auf-
gabe unfernimm«t. %)as Ainfehen UunD Verfrauen, Das Der Konzern genießt,mit£ anDern IsSorfen fein Rredit, IC KXapitalmafjen beranzuziehen unD jeinem
Cinfluß unfermwerfen vbermüögen , Denen gegenüber Der als Cigentapital
anzujehenDde Überfchuß Der IEtfiven iber Die Daffiven unfer Umftänden
geraDdezu ver|OminDek. Betannt ift Ja KRathenaus ISorf DDN Den Yeuten,
Die Die Q$Splt behberr{ichen Die einanDer per{Öönlich ganz befannt£ {inD,
1e allein Die Sebheimni{ffe Der finanziellen Yrganifation verftehen. er Keich-
fum Diefjer YNtänner befrägt NUr ginen Iu  el Des Se{amtweltreichtums,
aber IDOTer  ’ Niacht iit DIie ganze AUelt unfermorfen:; Denn fie finD Die großen
Örganifatoren Der AYeltmwirt{chaft, NO jie verfügen Durch Die Sebilde ibrer
Örganifationskunft, hre Konzerne uf1 UDEr Den QISeltfreDdi£,. Und auch

Diefer HKathenaus großem Antipoden finnes’ ZU gedenken, 10 mwijen
IDIE Ja feit Dem 07.Nai Diejes Sahres unND rfahren jeither täglich Durch Die
Handelspreffe, IDIE Uun1ItDDo Dzm0 un Derartige Srediffürme {inD, Der
„Stüßgung“ beDdürffig, iDenn Das Senie DesS (Srbauers mi  Hf ebr in IOnen  d
1ebt S)as Fapitaliftifche Unternebhmen, auch Sroßunternehmen alten 115
lief au Q DYne Die Derfönlichteit jeines SrünDers nach Den Erägheitsgefegen
Dera feinen Z28Beg tweitfer, berbureautkratfifierfe ficH zerfiel aber nicHE£

eht INanNn DDN Dem anDdern erEmal Der Tapitaliitifchen Airtfhafts
DrONUNG auUS, Dem Serichtetfein auf Xapitalvermehrung, 10 i{t DEr Unter{chied
mwomÖöglich noch Deutflicher %Jas Fapitalifti{he Gitreben im bertömmlichen
O©inne ging Darauf ausS, möglich{t rel Hefriebsüberfchüfe Zu eLCIDIL£-
{chaften UND jeje mieder „Fapitalifieren”, In Seftalt Produktions-
mitftfel i1m Unternehmen & inveltieren. Caı inD unjere angefeheniten inOu-
{triellen erie zum Seil aus ganz Feinen Anfängen heraus (Xrupp]), Au
gemwaltigen Unternehmungen berangemwachfen. Auch Der KXonzern ZeIG Das
S£treben nach KXapitalvermehrung, aber In Ggans anDderer eie Daß e1in
Konzern i „emporhungert“, DUrch äußerite OCparfamteit bei Anfpannung
aler Xräfte ficH emporarbeitef, Fennf INanNn nicHE. Überbaupt Das Droduktions-
infterej{je, Das DOC£, Der Fapitalifti{che Unternehmer fi noch Gganz als Hps
ftriebsleiter DUrdDHaus vorherr{cht (Mlarr {ucht Die $uelle allen „Jltehr-
wDerfes“” bei Der VDroduktion, nicht be Der ©pekulation), Ul Zurüc. In
jeiner gemwinnt ein rein Fommerzielles Yntereife Den ASorrang. ich£
ebr KXapitalvermehrung Durch Kapitalerzeugung, jonDdern Kapitalvermehrung

x
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Durch Angliederung, Unterwerfung Dbereifs vorhandenen Kapitals irD leiten-
Der Sefichtspuntt, Hus Dem technifchen Aureau IrD Der ©O mwmerpunkt bin-
überverlegtin Das Faufmännifche Bureau { OließlLich in Die RKechtsabteilung p

in Der Die gemwiegteiten Huriften DIe ABertragsfitipulationen enfimwerfen, Die
ICichtigkeits- unD Anfechtungstlage alsar juriftifcheen IDIiDer-
{pen{ftige Iitehrheiten DDeEr JItinderheiten ge{Ohmwmungen werden; Der „Yppo-
fitionsjurift” DDN heufe i{t nicht mebr Der (PigfinDige NKRechthaber, Jlörgler
DDer Kleinigkeitsträmer DDN geitern, DnNDern eine Derfönlichkeit DDN nicht
felten enf{heidenDder Hedeukfung gemworden S  1t Hinblick aur Die KXonzern-
mwirt{ichaft E niche mebr In richfig, A fagen 12 ASirt{chaft Läuft£

Xapital Au gen S  it einiger Übertreibung Fönntfe INan rait jagen
DIie Airt{chHaft DIrD angekurbel£t unD abge{toppf iDIie INan braucht
wwirt{chaftliche Nachtkämpfe, KXämpfe Hntereffen{phären, Cinflußgebiete,
Konzeffionen, JICajoritäten, Auffichtsratsitellen u} fiegreich a  en
Cbhenfogut IDIe Die Produktionsiteigerung Fann DiIe VProduktionseinfhränkung
DDEr ‚ein{tellung Das ÖNCittel AUM mwec DeS Sroßtkonzerns jein $Sil inNan
ein NTprfkurteil einfließen laffen, f0 Fann Inan mi Den nofigen CinfOhränkungen
unD Worbehalten efiva 1e Antithefe rormulieren Des i D 5!
interej]es Das ( f 1 intereije (Wenn Carl Jitarr heutfe Leb£fe,
IDUrC  De DIe INehrwertquelle Faum 1D einjeifig bei DEr VDroduktion en
DIie 5 {einer AZeit wohl fn Eonnte.) %Jabei bleibt aber beftehen, DAß
auch beim Fapitaliftifchen Unternehmen Fleineren UnD miftfleren Ausmaßes
Das {peEulative Yitoment nicht grunDdD{äßglich gar nicht DD  19 rehlen
Fann, währenDd gu ch Die weltumipannenDden Srufts UnDd Hntereffengruppen
legten (SnDes DDCH NUuL DDN Der PDProduktion Leben Fönnen UnND mitffels Der
Cpekulation Im SrunDde DOCH NUL Die HBeutfe Der VProduktiongs-
überfHüffe Fümpren

Itoch unfer Driffen Sefichtspunkt Fönntfe IMNan einen enf£{heidenden
Unter{chied Au entfDdecrfen en Sür Die Droduktionspolitik UnND VProduktions-
enffaltung PINPS jeden Unternehmens finD Die politif{cdhen VBerhältniffte als
ZSorbedingung DDN gewifjer, DIE DDN ganz erheblicher HBedeufung Sür DIie
Nlacht- unND Hnterefjenkämpre DPS eltkapitals aber hörf Die Dolitik aur

ASorbedingung 5 jein ler wacdhjen PDoligit uUnND Iirtfihaft
ne (Ss Fann {oweitf Fommen, Daß Die Dolitik bloßes ÖOittel TÜr DIie
we Der wirt{chaft  en roßmächte, Der KXonzernmagnaten, Der Ho  B
Ynanz irD Plutokratifierung DPeS OSf£aates Umgetehrt Fann Die OSfaats-
gemwalt {ich Der ISirct{chaft bemächtigen unDd Diefe rür hre wece DPEL-
gewaltigen — BoNlfozialifierung, CGtaatskapitalismus, Senins Serade
DIief{es HYneinanderwachfen DDNMN Airt{Haft unDd Dolitik Läßt feine Austwirkungen
aur {(ozialem OSebiet rühlbar iDerDdDen DIe © ozialpolitik landläufigen
©inne, Die ISirck{amkei DeS CSf£aates Suniften Der gefellfchaftlich
unfern Xlaften, insbe{onDere zu Suniten DesS AMrbeiterftanDdes, beginnf
z alumfaftenden I irtiha  $ politit auszumwmachfen In Der
Auffaffung, Der OSf£aat babe ausbilfsweife, Das Yreie pie Der Xrärte
verfage einzugreifen UnD nachzuhelfen, {eß£t ficH Die anDere Auffaffung Die
Dem OGtfaate Die Leitungsberugnis rür Das ge{amte IBirt{chaftsleben IM
Sroßen unD nach Bedarf auch Rleinen zujcOreibt Iln Des inDiDi-
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Dualiftifchen gemwinntf infolgedefjen Das Follektivijtifche YNioment für Das Nirft-
(haftsleben immer mebr Semwicht Sewifje Anfäge taafs{ozialifjti  er
Tendenzen laffen ficH nicht vertennen. Daß DIie CEntwiclung Im allgemeinen

DDN einzelnen SaänDdern unD borübergehenden Cr{ Heinungen abgefehen
ZUmMm Otaats{ozialismus führen DEerDe, {cDein£ aber DOcCH Denig wahr)Heinlich. .  A
m Augenblick Heinen IDICE einer fatti{chen unformellen VDlutokrati-
Nerung DPeS Ofaates in Den meijten zipilijfierfen SänDdern zweirfellos näher als
einer ©ogzialifierung Der Airt{chHaft.

UnfOhmwer erfennt iNnNan in alen Dre  1 Niomenten: Der erhöbhten HZedeufung
Der HSmponderabilien (Sührerperfönlichkeit, Örganifation, Xredit) gegenüber
Dem rein materiellen ©achkapital, Dem Überwiegen Der machtpoliti{ch e1n-
gefitellten O©pekulation gegenüber einer 1e befriebswirft{chaftlicher DenfenDden
Produktionspolitik, Dem Hneinanderwachfen DDN Sf£faaf uUunDd 2irt{chaft Sr Rideinungen ftypifcher AUrt£, Die mwmobl berdienen, Die Aufmerkj{amtkeit DPeS
Kulturphilofophen UND ©ozialethikers aur zu lenten Isser immer Den
Deufigen KXapitalismus empranD als eine übermültigenDde, erdrückenDde HIitacht, 3
Die, iDenn nicht Durch jelb{t Durch niemanD jen übermwmunDden werden
Eönnen, IDEeLr immer ein rühlendes Herz batte Ur  A Die ICof, Die ASerbittferung
Der „(Enterbten“, in Dem mu ficH 12 zagenDe unDd fragende Hoffnung regen, äin Diefen Cr{ Heinungen Die Anfänge einer poche, einer beglücenDderen
ZBirt{chaftsordnung begrüßen Zzu Dürfen. S  Ir hbaben nunmehr eine a}e
Diefes Konzentrationskapitalismus, IDeNn INan ihn einmal 10 HNEeNNen Darf,
Durchlebt uUnND Fönnen auf 1e Crfahrungen Diejer ZIDAL Eurzen, aber überaus
lehrreichen DD zurücblicen. GO©ie DeDdeufen Die CEnttäufchung Diefer Hoff
NUNgen, wenigitens für Den HBereich Der anberigen Crfahrung. Iag 4  NS$S»-
bejonDere Das NComent, Das Sneinanderwachfen DDN Otaat ND QISSirf-

angeht, 1D en IDILE itarfte KXrüfte ZIDAT QSSerk, nach beiden ©Geiten
bin, ohne Daß DDCH wahrfhHeinlich er{ chiene, Daß uUunNns Diefe KXräfte zu Dem
einen DDer Dem anDdDern Der beiden CErtreme ZBSolplutokratifierung DesS
OGfaates DDELr ASollfozialifierung Der Airt{chaft binführen werDden: noch
mweniger aber erDöffnet ficH ein MHusblick auf eine böbhere ynthefe beiDder. GD
er{ Deinf auch unfer Diefjfem Sefichtspunkt als unbereQtigt, DDN einer G©elbft-
übermwmindung DPS KXapitalismus Durch ibm innemwmohnenDde KXräfte, DDN jeiner
Sorfentwiclung Au einem „U b er fapitalismus“ fprechen. %er „onzen-
£rationsfapitalismus“ vxoanN beutfe i{t echter, eigentflicher KXapitalismus; IDIE M  A  %  C
Nan aber 1005 gewmöhnt haf, DDM Kapitalismus {Olechthin Den $ vı ü h Eapi-
falismus als ASorftufe abzufrennen, 10 bat gemwiß SrunD, DIie beufe
erreichte CEntwiclungsftufe m!  £ffels eines eigenen Jlamens DD  3 RT&a S
{(colechthin unter{cheiden als O H Eapitalismus“. pita[ismug 1 e
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